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Der erste Schritt ist die Auswahl der Kategorie des zu 
konfigurierenden Produktes, in diesem Falle eines Sen-
sors.

Hier ist zu erkennen, dass der Begriff Sensor sich bereits 
im Produktnamen eingetragen hat. 

Als nächste Eingabe ist die Auswahl des Gehäuses ge-
fordert.

Deutlich zu erkennen ist der Fortschritt beim Produktna-
men sowie der Beginn der Gestaltung der technischen 
Beschreibung. 

Weiter geht es mit der Auswahl des geforderten Medi-
ums.
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Festlegung der gewünschten Gaskonzentration

Festlegung des Kalibrierverfahrens

Festlegung des Temperaturbereiches
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Festlegung des elektrischen Anschlusses

Festlegung des Drucksensors

Festlegung des Druckbereiches
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Bestimmung einer Tasterfunktion

Festlegung des mechanischen Anschlusses

Die Konfiguration des Produktes ist jetzt abgeschlossen. 

Damit ist der Produktname komplett, die technische Be-
schreibung ist komplett und es sind alle für dieses Pro-
dukt vorbestimmten Attribute festgelegt. 

Ist das konfigurierte Produkt noch nicht als Artikel im Arti-
kelstamm vorhanden, so wird es jetzt beim speichern der 
Konfiguration dort eingetragen.
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Bei der Konfiguration des Produktes sind Produktname 
und technische Beschreibung automatisch auch in den 
vorgegebenen Fremdsprachen erzeugt worden.

Nachdem das konfigurierte Produkt im Artikelstamm ein-
getragen ist, kann es in der Positionsliste eines Vorgan-
ges herangezogen werden ..

xxxxx

13

14

15


